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BürgerbeeidigungZierers .DerTondichterCarl MichselZierer ,den
vomWieerGemeinderateanläGlichseines77 ,Geburtstagesinneuer-¬
licher Würdigungseiner Verdienste umdie WienerMusikdasBürger- ¬
recht der Stadt Wienmit Nachsichtder Texenverliehenwordenwar ,

wurde heute vom Bgm .Reumann in Gelöbnis genommen .Hiezu

hattensichVBHoss ,dieamtsführendenStadträteBreitner ,Rich-¬
ter undSiegel ,MagistratsdirektorDr .Hartl ,der Direktorder
städtischenSammlungenEx .Probst ,sowiePersönlichkeitenaus
der WienerMusikwelteingefunden .Bgm .Reumannhielt an denAus- ¬

gezeichneten eine Ansprache ,in welcher er ausführte :DieseArt
der Verleihung des Bürgerechtes stellt eine jener Auszeichnungen
dra ,durch welche die Stadt Wien nach der ihr gesetztlich einge - ¬
räumtenBerechtigung ,die VerdienstehervorragenderMännerögfent
lich würdigtundanerkennt .Spezeiell die VerleitungdesBürger-¬
rechtes mit Nachsichtder Taxenzählt zu jenenAuszeichnungen,
die der Gemeinderatnur in seltenen Fällen und beibesonderen
erdienstenbeschlist .Schoneinmal ,am12 .Dezember1902anläß¬
lich Ihres40 .jährigenDirigentenjubiläumshatsie derGemeinde-¬
rat der Stadt Wienin Anerkennungihrer künstlerischen Tätigkeit
ausgezeichnetundIhnendie großegoldeneSalvatormedsilleve
liehen .Seitherist eineReihevonJahrendahingegasgendie
eichlichausgenützthaben,umdenRufIhrerVaterstadtalt

StadtderKunstundMusikstets ausNeuezufestigenundzu
fördern .Und wenn sich uns in der Zeit der schwersten Not ,die

seitdem unglücklichen Kriege über unsere Stadthereingebrochen
sst ,allerorten hilfreiche Händeentgegenstrecken ,umunsere
Lage wenigstens einigermaßen ertraglich zumachen ,so magsich
so mancherunterdenHelfendenbefinden ,dendie Erinnerungan
Ihre Kunstveranlaßt ,sein Schärflein zur Linderungunserer
Netbeizutragen .IchhabedahermitVergnügeneinegelegentliche
Anregungaufgegriffenundweiterverfolgt ,damitdie StadtWien
hrenSohn einenumdasMusiklebenundumdenRufWiensals

MusikstasthochverdientenKünstlerauszeichnungsweiseunter
ihre Bürger aufnehme .Dies ist nun geschehen und ichbeglück¬
wünscheSie anläßlich dieser Auszeichnung ,die IhnenIhreVater-¬
stadt ,die Stadt ihres viele jahrzehntelangenWirkens ,I

Aufstieges und ihrer Erfolge verliehen hat ,aus ganzemHerzen
und knüpfehieran den Wunsch ,daß Sie uns nochrecht vieleJahre

in vollerKrafterhaltenbleibenmögen.- NachderVerlesung
der AngelobungsformeldurchdenVorstanddesPräsidialbüros
ObermagistratsratGmeinernahmder BürgermeisterdieAngelobungZiehrers

vor ,welchertiefbewegtseinen innigen DankzumAus¬
druckbrachte

ebensmittelkarten - DuplikateInfolge einer neuenVerfügungdes
Bezirkswirtschaftsamtes Wien Stelle l ist im Falle desAbhandenkom- ¬
menseiner Lebensmittelkarte nicht mehrdiebisherige Eintfagungin
d er Kundenliste der Abgabestellt zu streichen und der Mäufer

uf Grundder Duplikatkarte wie ein neuer Rundein dieKundenliste
neu aufzunehmen ,sondern es besteht die bisherige Eintragungin
der Kundenliste fort .Es ist infolge dessen von nun an auf Be¬

scheinigungen ,mit welchen umDuplikatkarten angesucht wird ,sei¬
tens der Warenabgabestellenicht mehrdie Streichungin derFune
denliste ,sondernnur die Anzeigedes Verlustes zubestätigen .

Die Duplikstkarten ,welchenur über Bewiligungdeszuständigen
magistratischenBezirksamtesausgestellt werdendürfen ,werden
von den Brotkommissionen von nun an ohneRayonierungsabschnitt

sgegebenundauffällig als Duplikatkartengekennteichnetwerden
o

Aus demRathause .Der Gemeinerst hält in der kommendenWoche
Freitag 4 Uhr wieder eine Sitzung ab .- DerStadtsenattritt
amDienstagzueinerSitzungzusammen.

Pflegelderhöhungfür die magistratischen Komtkinder .Vomgemeinde- ¬
rätlichen Wohlfahrtsausschussewurdedie nachträglicheZustimmung
azuerteilt ,daßin berücksichtigungswürdigenFällendiePflege-¬

gelderfür magistratischeKostkindervon40und60Kbis zueinem
Höchstbetragevon180KfürSäuglingeundKleinkinderumzas240K
ür ältere Kindererhöhtwerdenkönnen .BeiPflegeparteieninWien

ist das Amtermächtigt bis zu Beträgen von 200 bezw .300 K zugeben
Maßgebendfür dieseVerfügungwardieErwägung,daßmanmöglichst

ele und daraus wieder möglichst geeignete Pflegemütterfinden
volls ,denenes ein genügenderPflegebetragermöglicht ,ihre

Liebe zu den Kindern auch zu betätigen .Die Erfahrungen ,diebisher
mitdenKostparteiengemachtwurden ,warenrecht günstige ,nurhat

es sich in der letzten Zeit gezeigt ,daßmit denbisherigenBeträ-¬
gendas Auslangennicht gefundenwerdenkonnte .

Dis BrennholzversorgungWiens .Die in den letzten Tagenerfolgte

Veröffentlichung ,daßdie Raparationskammissiongewilitist ,auch
der BrennholzversorgungWiensihre Aufmerksamkeitzuzuwenden ,wird

lseits undinsbesondersauchvonder Gemeindeverweltungmitum
größererBefriedigungbegrüßt ,als es ja tatsächlichvollko
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senahmeder Reparationskommissionals Mißtrauensvetumegegendie
Gemeindeverwaltungerfolgt .Eshandeltsichvielmehrhierlediglich
umeine der Gemeindeselbst sehr willkommeneBeihilfe beiLösung
einerAufgabe,dieweltüberdieMöglichkeiteneinerösterreichi-¬
schenVerwaltungsbehördehinausgehen.Eshandeltsichdabeiviel-¬
fachumInternationaleProbleme ,die derEinflußnahmederWiener
Stadtvertretungvöllig entzogensind ,vonderReparationskom¬
missionabermatürlichentscheidendbeeinflußtwerdenkönne .Soweit
dies im Wirkungskreis der Gemeindegeschehen konnte ,sind alle Maß¬
nahmenrechtzeigigundumfassendgetroffenworden ,ummöglichst
vielHelznachWienzubringen.DiesgegendiefrüherenJahrege-¬
troffenenNeuerungenhabensich,wieausdenZiffernunwiderleglich
hervorgeht ,vollständig bewährt .Der Stand Der Holzvorräte ,uber

dendieGemeindeam19 -September1919verfügte,betrug12. 922Raum¬
meter -Am19 .Spptember . J .ist der Lagerstand 104 .150Raummeter
ImVorjahrewardie Aufbringungdes Kontingentholzesgegeneinege¬
wisseAblieferungspflichtzumgroßenTeiledenHändlernübertragen
worden.Davonist dieGemeindeheuerabgekommenundalsWirkungist
zu verzeichnen ,daß eine Verachtfachung der Vorräte erzielt werden
kennte .DieBelieferungjenerrund100 . 000Hashalte ,dieals
MindestbemitteltemitbesonderenEinkaufscheinenausgestattetsind,
unddenenimVorjahreals Ersatzfür wöchentlich,7kgKohle20kg
Holzzugewiesenwurden ,ist für die ganzeDauerdesnächstenWin
ters gesichert .JenesehrunliebsamenStörungen ,die imletztenJahe
re sich ergabanmwerdensich diesmalnicht wiederereignen .Dadie
Holzstelle aber nochunausgesetztan einer ganzenReihevonStel
lenNiederösterreichsdieHereinbringungdesKontingentholzesbe-¬
treibt ,undsehr bedeutendeSchlüssein Exkontingentholzgetätigt
hat ,wird es gelingen ,diess an sich ja sehr bescheidenen Wochen¬

mengenje nach demWitterungsverlaugaufzubessern und darüberhinaus
auchandereKreiseder Bevölkerungmit Holzzu verschen .DieVar¬
kleinerung der Holzmengenerfolgt ausschließlich durch die vonder
GemeindemiteinemAufwandvon20MillionenKronengeschaffenenund
Eigentumder StadtWienbildendenHolzverkleinerungsanlagen.Ebenso
wirdsichderVerkauflediglichaufdenHolzplätzenderGemeinde
under strengster Kontrolle vollziehen .Dadurchwerdenjenezahl .

reichenKlagenüberGewichtsberkürzungundBelieferungmitnassem
HolzeinEndenehmen,dieimVorjahredieOeffentlichkeitbeschäf
tigte .DerzuletztbekanntgegebeneStandderHolzvorrätederGemein
devom15 .August. J .weisteinenVorratvon81 .728Raummeterauf.
ImJahre1918betrugderZuwachsvom15 .Augustbis 15 .September
nur 200Rsummeter ,im Vorjahremußteüberhauptschonmit derAuf¬
zehrungbegonnenwerdenundesist sogarbiszum19 .Septembereine
Verminderung um 678 Raummetereingetreten .Demgegenübersteht

heuereinZuwachsvon23. 000Raummeter,waswohlderLesteBeweis
für dieRichtigkeitdergetroffenenMaßnahmenist .
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